
KEINE SOZIALKASSENPFLICHT FÜR VERLEGER VON
FUSSBODENHEIZUNG?
Stefan Krappel

Ein Betrieb, der Schlaufen für Fußbodenheizung verlegt, ist nach dem
Arbeitsgericht Wiesbaden nicht verpflichtet, an die Sozialkasse des Baugewerbes
Beiträge zu leisten.
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QUARANTÄNE WÄHREND DES URLAUBS
Stefan Krappel

Verliert der in Quarantäne befindliche Arbeitnehmer seinen Urlaubsanspruch? Die
Landesarbeitsgerichte in Köln und Hamm sind sich uneins. Jetzt muss das
Bundesarbeitsgericht entscheiden.
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KEIN ARBEITSAUSFALLRISIKO DES ARBEITGEBERS
BEI „LOCKDOWN“
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Stefan Krappel

Das BAG hat entschieden, dass eine geringfügig Beschäftigte Person keinen
Lohnanspruch hat, wenn Behörden flächendeckend einen „Lockdown“ verhängen
und der Arbeitgeber deshalb pandemiebedingt schließen muss.
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INDIZWIRKUNG EINER MEDIZINISCHEN EDV-
DOKUMENTATION, DIE NACHTRÄGLICHE
ÄNDERUNGEN NICHT ERKENNBAR MACHT
Stefan Krappel

Ärzte sind gut beraten, eine elektronische Dokumentation so zu führen, dass
nachträgliche Änderungen erkennbar sind. Sonst kann es zu Problemen bei der
Beweislastverteilung kommen, wenn der Patient nachträgliche Änderungen
behauptet.

SCHLÜNDER | RECHTSANWÄLTE | Bismarckstraße 16  | 59065 Hamm | Deutschland
Tel. 02381 921 55-0 | FAX 02381 921 55-99 | Mail hamm@schluender.info

ARBEITGEBER KANN ANWALTSKOSTEN FÜR
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ERMITTLUNG VOR DEM ARBEITSGERICHT ERSETZT
VERLANGEN
Stefan Krappel

Grundsätzlich findet vor dem Arbeitsgericht keine Erstattung von Anwaltskosten
statt. Arbeitgeber bleiben deshalb in der Regel auf ihren Kosten sitzen.
Anwaltskosten zur Aufklärung des Sachverhalts können aber im Einzelfall – auch
vor dem Arbeitsgericht – einen ersatzfähigen Schaden darstellen – so das LAG
Baden-Württemberg. Das BAG hat sich dem angeschlossen.
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MASSNAHMEN ZUR ABWENDUNG VON
SELBSTGEFÄHRDUNGEN IM PFLEGEHEIM
Stefan Krappel

Immer wieder gefährden sich Bewohner von Pflegeheimen krankheitsbedingt
selbst. Der BGH hat die Sorgfaltsanforderungen an den Heimträger erneut
konkretisiert. Je höher das Risiko, desto geringer die Schwelle zum Eingreifen.
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BGH KONKRETISIERT DRITTSCHÜTZENDE WIRKUNG
VON ANWALTSVERTRÄGEN
Stefan Krappel

Auch im Anwaltsvertrag gilt: Wenn Dritte in die Schutzwirkung des
Anwaltsvertrages einbezogen werden sollen, müssen diese bestimmungsgemäß
mit der Hauptleistung in Berührung kommen. Die erforderliche Leistungsnähe
entsteht nicht bereits dann, wenn nahestehende Dritte aus demselben
Rechtsgrund und gegen denselben Anspruchsgegner Ansprüche haben könnten.
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RECHTSSCHUTZVERSICHERUNG AN
DECKUNGSZUSAGE GEBUNDEN
Stefan Krappel

Hat eine Rechtsschutzversicherung Deckungszusage für einen Prozess erteilt, ohne
dass diese durch falsche Angaben erlangt worden ist, so greift ein
Anscheinsbeweis, dass der Versicherungsnehmer würde den Prozess nicht geführt
haben, nicht ein.

Ein Rechtsschutzversicherer ist – so das OLG Jena – zu einer sorgfältigen Prüfung
der Sach- und Rechtslage verpflichtet, bevor eine Deckungszusage erteilt. Kommt
er dieser Prüfungspflicht nicht oder nur unzureichend nach, ist er an die
Deckungszusage gebunden.
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VERMÖGENSBEEINTRÄCHTIGUNG BEIM BETREUTEN
Stefan Krappel

Das OLG Frankfurt hat sich mit der Frage beschäftigt, unter welchen
Gesichtspunkten Erwerbsgeschäfte des Betreuers für den Betreuten unvernünftig
sein und zu einem Schaden führen können. Im Ergebnis kommt es dabei neben der
subjektiven Sicht des Betreuten auch auf die Verkehrsanschauung an.
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PFLICHT ZUR MÜNDELSICHEREN ANLAGE
Stefan Krappel

Den Betreuer trifft – so das Landgericht Flensburg in dieser Entscheidung – keine
Pflicht, wesentliche Teile des vorgefunden Anlagevermögens unmittelbar
mündelsicher anzulegen. Erforderlich ist eine anlagenbezogene
Einzelfallentscheidung, bei der die Wünsche des Betreuten und des Anlegenen zu
berücksichtigen sind.
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